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Stuttgart, 03.11.2017 

Haushalt 2018/2019 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 08.11.2017 

Haushalt 2018/19 - Finanzplanung bis 2022 
Vision Stuttgart 2030: Soziales Stuttgart 
- Teach First - Unterstützung von benachteiligte Kinder und Jugendliche 

Beantwortung / Stellungnahme 

 

Die Vorstellung des Programms Teach First durch die Programmkoordinatorin Region 
Süd, Frau Köpke und Senior Expert, Herrn Becker erfolgte am 24. Oktober 2017 in der 
Sitzung des Schulbeirates. 

Die Kommunalverwaltung verfügt über keine praktischen Erfahrungen in der Zusammen-
arbeit mit dem Leadership Programm Teach First, da die Etablierung und Organisation 
des Programms in der Hoheit der Landesverwaltung liegt und dort über die Teilnahme 
einzelner Schulen entschieden wird. Eingesetzt sind die Fellows im Kontext des Unter-
richts. Die Anzahl der Fellows ist durch die Finanzierung des Landes vorgegeben, da das 
Land die Personalkosten als freiwillige Leistung in Höhe von 2000,- Euro brutto/Monat 
übernimmt und insgesamt limitiert hat. Für Stuttgarter Schulen stehen derzeit bis zu zwei 
Fellow-Stellen zur Verfügung. Die Schulen bewerben sich um eines der vier Programme, 
die Teach First anbietet. Die Koordination des Einsatzes, sowie die Begleitung der Tätig-
keit der Fellows obliegt der jeweiligen Schulleitung. Im Schuljahr 2017/2018 ist ein Fellow 
an der Rosensteinschule eingesetzt. Die Stelle an der Bismarckschule konnte nach Ab-
sage des Fellows nicht neu besetzt werden und steht erst zum Schuljahr 2018/2019 wie-
der zur Verfügung.  

Die beantragten 20.000,- Euro könnten anteilig zur Durchführung des Leadership - Be-
gleitprogramms der Fellows verwendet werden. Die Kosten belaufen sich jährlich auf 
15.000,- Euro je Fellow. Derzeit werden die Kosten von Stiftungen und Unternehmen 
bzw. aus den Rücklagen von Teach First getragen, was auf Dauer nicht mehr möglich ist. 
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Mannheim ist derzeit die einzige Kommune in Baden-Württemberg, die in eine Co Finan-
zierung des Programms eingestiegen ist: Im letzten Schuljahr 2016/17 hatte das Kultus-
ministerium nicht genügend Sprachlehrer für die VKL an allgemeinbildende Schulen und 
an den VABO-Klassen der Beruflichen Schulen. Daher wurden in Mannheim auch 
Fellows von Teach First in diesen Klassen eingesetzt. Das Kultusministerium hat diese 
Maßnahme finanziert, eine Finanzierungslücke von 40.000 Euro wurde von der Stadt 
Mannheim gedeckt. Bedingung für die Co Finanzierung der Stadt Mannheim war die fi-
nanzielle Beteiligung durch das Kultusministerium.

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

361/2017 CDU-Gemeinderatsfraktion 
452/2017 Bündnis 90/DIE GRÜNEN - Gemeinderatsfraktion  

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 
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<Anlagen> 
 
 


